
• Erhalten Sie ununterbrochen das Augenmerk auf Sicherheit und Standards in der Krise. Wir müssen Anlagensicherheit 
unter allen Umständen im Blickfeld haben. 
• Verstehen Sie welche Tätigkeiten an Ihrem Standort sicherheitskritisch sind und stellen Sie sicher, daß diese nicht 
durch wirtschaftliche Zwänge beeinträchtigt werden.
• Schlagen Sie Gelegenheiten zu wichtigen sicherheitsbedingten Wartungen und Verbesserungen in Zeiten reduzierter 
Nachfrage vor. Die Rezession stellt eine gute Gelegenheit dar, solche Tätigkeiten durchzuführen. Die Nachfrage am 
Markt ist niedrig und die Anlage ist vielleicht runter gefahren oder läuft bei geringer Auslastung.
• Wenn Ihnen sicherheitskritische Anlagenteile oder Tätigkeiten bewusst sind, die nachteilig durch 
Kostensenkungsmaßnahmen beeinträchtigt werden, stellen Sie sicher, daß sich das Management dessen bewusst ist. 
Kostenentscheidungen könnten getätigt worden sein, ohne die vollen Ausmaße auf die Sicherheit verstanden zu haben. 
• Benützen Sie Management of Change Betrachtungen um den Einfluss aller Änderungen, eingeschlossen Personal-
änderungen, reduzierter Betriebsweisen, geänderter Betriebszeiten und anderer Kostensenkenden 
Anlagenmodifikationen voll zu erfassen.

Die wirtschaftliche Situation ist schwierig in nahezu jedem Land. Umsatz und Ertrag sind niedrig und viele Firmen 
machen Verluste. Anlagen werden bei geringer Auslastung gefahren und manche abgestellt. Mit sinkenden Erträgen 
steigt der Druck Betriebskosten zu senken, Personalkürzungen eingeschlossen. Häufiges Abstellen und Anfahren, oder 
Betrieb bei Kurzarbeit können den sicheren Betrieb beeinträchtigen und Mitarbeiter belasten. Die steigende Belastung 
der Mitarbeiter kann zu Unaufmerksamkeiten und Fehlern führen. Trotz dieser Belastungen müssen alle, Management 
und Mitarbeiter, weiterhin auf Sicherheit und Anlagensicherheit konzentriert bleiben. Stellen Sie sicher, dass Schulung 
und vorbeugende Instandhaltung, beides wichtig für Sicherheit und langfristigen wirtschaftlichen Erfolg, nicht 
beeinträchtigt werden. Entscheidungen Personal zu reduzieren müssen sorgfältig unter Beachtung des firmeninternen 
Management of Change Prozesses bedacht werden und es muss sichergestellt sein, dass sicherheitskritische Tätigkeiten 
durch reduzierte Personalstärken nicht beeinträchtigt werden.

Lass kurzfristige wirtschaftliche Mühen nicht langfristige Sicherheitseinbußen 

verursachen!
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Auch in schwierigen Zeiten Sicherheit nicht vergessen!
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Messages for Manufacturing Personnel

Was können Sie tun?

The Beacon is usually available in Afrikaans, Arabic, Chinese, Danish, Dutch, English, French, German, Greek, Gujarati, Hebrew, Hindi, Hungarian, Indonesian, Italian, 

Japanese, Korean, Malay, Marathi, Norwegian, Persian, Portuguese, Russian, Spanish, Swedish, Tamil, Thai, Turkish, and Vietnamese.

Selbst in der Rezession, müssen Ausgaben für notwendige Maßnahmen der Anlagen-

sicherheit erhalten werden…Firmen sollten jede Entscheidung abwägen um sicherzustellen, 
daß die Sicherheit der Mitarbeiter, Fremdfirmen und der Nachbarschaft gewahrt ist. Auf lange 

Sicht werden Firmen die weiterhin in Sicherheit investieren Erfolge in der Zukunft erlangen.

-- John Bresland, Vorsitzender, US Chemical Safety and Hazard Investigation Board


